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Siidöstl. Eike der Dritten »nd 

Brady Str., Davenport, Ja. 

; Eine starke Bank, verwaltet 
von fähigen und vorsichtigen 
Beamien. . 
Kapital.^ nnd <Ge- < 

tvinn . .P400.00V.00 
Depositen^ . .q!3.000.000.00 

Vier Prozent Zinsen bezahlt auf 
Depositen. 

F. H. Bartemeyer» Präsident, ^ 
Wm. Heuer, Kassirer, 

Albert Jansen, ^ ^ 
.Hilfs-Kassirer. 

Die erste Frage bei jedem 
Neuer ist: 

«ie pasfirte eS? ^ 
zweite Nr«te:---

Wie steht es mit der Berficherung? 
Die Antwort auf die erste Krage tfj 

berschiedentlich. — Die Antwort aus 
die zweite Frage ist, entweder: ,^Kew« 
Verfichemng-; .Versicherung eben ab^ 
gelaufen" «der »Versicherung deckt den 
Sölden". — Was würde Ihre A»t^ 
wott feitt, wem» haA Fever w Nre« 
Haufe wäre? 
A»e Arten »ersichermtDt Tel. S00. 

SHIllk«. Ml.8ll MtL 
Grisfte verficher«»tSate»t»r w Aiwa« 

BMW 

F e i t e t  '  M e l d e  s t  a t i o n e n .  

N«MWer» «v^ Lage der Ke«er»evei 
statione«. 

, 9 Gt. Hotel. 
13 Nockingham RolB »M UlnH« 

worch Str. 
Dritte und Fillmore Straß«. 

18 Und ^rtle Ttra^. M 
/16 Vierte und Warren Stv^. 
17 Zweite und Taylor Straße^ 

i 18 Zweite «nd Brown Straße. 
' 19 Sechste und Marquette Stmße^ 

LI Frönt und Scott Straße. 
23 Fünfte und GaineS Stva^ 

' 5vritt^ und Scott Stra^. 
»25 Zweite und Harriscn Straße. 
LK Mnfte und Harrison Straße. 
27 Dritte und Perry Straße. ^ 
23 Dritte und ÄWW Straße. 
29 Zweite pnd Brady Straße. > 

? 81 Mnfte und Brady Straße. 
LS Hotel Kimball. 
L3, .Schlauch^4 No. 1. 

, dierzehnte und Farnmn Mr. 
MK Dreizehnte und Tremont Ave. 

ZE East River Str. und Camibria 
' Avenue. 

S7 Siebente und Rock Island Gtr 
39 Vierte und LeElaire Straße. 

i^ L9 Case und Federal Straße. H 
ch-41 und Harrison Straße. -

,^42 Zwölfte und Ripley Straße. 
? Zchnte und BraÄy Straße. 

44 C., I. P. Shops. 
45 Vierzehnte und Perry Straße, 

Ä Fünfzehnte und Harrison Str. 
47 Loeust und Brady Straße. 
48 Sechzeihnte und Iowa Straß«. 
49 Sechzchnte und Arlington Ave. 

v ei Standard Oil Co. 
S2 East River St. und C^lltge «ve. 

^ ^ ° 63 Spring Str. und Summit Av« 
> 'Fi 

O 

^v4 Z^te und Grand Ä^ue. 
^ 56 Mnste Usch Iowa Straße. 

57 N^nte UM LeClaire Stviß«: 
t ^VS Ä^und und Eddy Stra^. 
. 59 Elfte und Iowa Straß«. 

7 f 61 SsaätS-Waisenhtm». 
^ Faritan« und High Straße. 

Zyoeust Straße und Grand Ave 
>!. . . '62 Farlt« 

öW 

Brady Straße und Park Lane 
^M^Belle EcO Straße 

^ 67 GMd und Nicholas Ave. 
71 Ripley und Measant Straß«. 
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72 Lveust und GaineS Straße^ 
k-73 Vierzchnte und GaineS Straß«. 
74 Fünfzehnte und Warren Str. 
76 Achte und GaineS Straße. 

M81 Lomst und Dwision Sti^e. 
^^.,!82 Union und Washington Straße^ 
^^83 Achte und Fillmore Straff. 
:! .:^84 Minsk und Taylor Stvaße. 
??Z86 Leonard und Marquette Straß« 
,^>86 SievÄU« Str. und Alma «vt. 
H87 Siebente und Davie Mr. 
D89 Heonard und Washington 
>>91 Loeust und Marquette Stra!^ 
^^S2 N^rch Spital. " -

. 98 St Biycent'S Orptzak^«. - ̂  
122 Front und Main Stvaße. - ^ 
123 Grand Opera House. ^ 
124 Zweite und Main Straße. M 
125 BurtiS Opera l^use. Z Ä 
L2E Amerioan Theatre BLihne. ^ 
127 Columbia Theater. -
L12 Äidgewvod und Hillcrest Ave. 
UÄv^Mton Und Mssissippt Ave. 
SIS ^ristie St. ,md Summit Ave. 
Y12 Dritte und Division Straße. 
S13 Mocki«sham Road Md Av^ 

Straße. 
814 Ro<Lngh«»t Ms«d Mb HMell 

Gtva^. 
Lttz MKdse MtfchwemwÄ». 
Lj^ MKgtaph M»d und MO M. 
819 Rockingham Röäd Und Lincoln 

- Avenues ^ ^ ^ ^ . ^ ^ . ^ 
821 Gechste und Oak Stva^ 
823 ?DMe «kd Occk Straßt. -
82^ SwckiMam «vad und WIM 

Straße. 
ßS6 Hancock mA tAneo!» Ml«. D 

Supervisorenrath. . 

Juni-Sitzung, elfter Tag, LI. August 

' ? » 

Die Behörde versammelte sich ge-
mäsj Vertagung; alle Mtglieder an^ 
lvesend. j 

Tos Protokoll der letzten Si^un^ 
wurde verlesen und genehmigt. 

Folgende Berichte wurden unter­
breitet und zu den Akten genommen: 

Bericht des Äerks vom Distriktsge­
richt mit Ausweis über Kollektionen 
von ^295.52 an Sherisfsgebilhren. 
welcher dem Countyschatzineister für 
das mit dem 30. Juni 1910. endxnde 
Q^iartal überwiesen wurde. . , 

Bericht vom Steward des R^vunty 
Home fi'lr Monat Juli. 

Bericht über Jnspl^tion der Kessel 
im County Home am 3. August 1916. 

Zuschrift vom Countyanwalt bezüg­
lich Erlang^lng eines G'utachtens gegen 
William Hell über Forderung gegen 
Peter N. Petersen für die Pflege min­
derjähriger Kinder im Waisenhaus 
wurde vorgelegt und auf gehörig un-
erstützten Antrag wurde dieselbe für 

weitere Untersuchung zur nächst^eilHi 
zung zurückgelegt. > . -

Original-Notiz im Falle l^on Olive 
C. Suiter gegen das Scott County» 
wegen Anspruch von !i;600.00 für die 
Besitzergreifung von Eigenthum, wel­
ches angeblich dem Kläger gehört und 
wegen Entfernung von 500 Aards Er­
de von demselben, gelegen in der Ost­
hälfte von Wjesthälfte der Sektion.2-
78-5, wurde vorgelegt, und auf gehö­
rig unterstützten Antrag wurde diese 
Notiz an den Countyanwalt verwieseni 

Deed vpn Emit Giosch und Frau zur 
UebertlzagUng an Srott County getvif--
ses beschriebenes Land in Nordostvier-
tel, Sektion 34, Allen's Grove Town­
ship, für Straßenzwecke, Wurde un­
terbreitet und anf gehörig unterstützten 
Antrag gutgeheißen und angenommen. 

Protest und Anspruch auf Schaden­
ersatz von John Druhl im Betrage von 
P2,000.00 in der Sache der beabsich­
tigen Räumung der Landstraße No. 
458, in Sektion 1-77-2, Buffalo 
Twp., wurde vorgelegt und zu den Ak 
ten genommen. 

Protest und Anspruch auf Schaden 
ersatz von Edward Schmidt im Betra 
ge von PI,000.00 in der Sache der 
beabsichtigten Aufgabe ^er Landstraße 
No. 458 in Sektion 1-77-2, Buffalo 
Twp., wurde vorgelegt und zu den Ak­
ten genommen. 

Anspruch von Dr. D. I. Chinn un 
Betrage vop P5.00 für Meileugeld 
und Tlutomobildienste bei einer Fahrt 
nach Pleasant Valley Township zur 
Ilntersuchung eines Falles von Kinder­
lähmung wurde eingereicht und auf 
gehörig unterstützten Antrag wurde 
derselliv an den Tountyantvalt um ein 
gesetzliches Gutachten verwiesen. 

WarnuNgsnotiz an Herrn und Frau 
J<,Mes Roß. ihren gesetzlichen Wohn­
ort aufzusuchen, unr zu verhindern, 
daß dieselben dem County zur Last 
fallen, wurde vorgelegt und zu den Ak­
ten genommen. 

Warnungsnotiz an Frau Wm. West, 
ihren gesetzlichen Wohnort aufzusuchen, 
um zu verhindern, daß sie dem Coun­
ty zur Last fällt, wurde eingereicht und 
zu den Akten genommen. 

Angebote zur Lieferung von Regist-
rationsbi'lchern und alphabetischer Liste 
der Registration von 1916 wurden wie 
folgt unterbreitet: Fidlar ^ Chambers 
P120.00; Neid, Mohr Li Kloppenburg, 
^126.00. 

Auf gehörig unterstützten und an­
genommenen Antrag wurde der Kon­
trakt Fidlar -öd "Chambers als niedrig­
sten Bietern zugesprochen. 

Auf gehörig unterstützten und ange-
nomnWien Antrag erließ die Behörde 
eine Verordnung zur verhältnißmäßi-
gen Vertheilung der vonr Exekutive 
Council of Iowa berichteten Meilen­
gelder für die Eisenbahn-, Expreß-
und elektrischeis TranspMliNien unter 
ihren betreffenden Steuerbezirken des 
Countys, welche sie dilvchqueren. 
-X Da keine Proteste oder Ansprüche 
auf Schadenersatz in der Sache der be­
absichtigten ?jufgabe des nördlichen 
Theils der Landstraße No. 154 in der 
Nordhälfte der Sektion 14-80-2, Al­
len's Grove Township, wie ersucht von 
Williain Drummond und Clarence 
Drunnnond, eingereicht wurden, wur­
de auf gehörig unterstützten Antrag 
folgende Resolution angenommen: 

Beschlossen, daß der nördliche Theil 
der Landstraße No. 154 in der West-
Hälfte der Sektion 14, Township 80 
N., R. 2, östlich des 5. P. M., hier­
durch aufgegeben wird, wie ersucht 
durch Petition von William Drum­
mond und Clarence Drummond; der 
aufzugebende Theil befagter Landstra­
ße ist näher beschrieben Me folgt: 

„Beginnend an einem Punkt 3^43 
Chins westlich der Nordvstecke des 
Südostviertels des Nordostviertels von 
Sektion 14, Twp 80 N., R 2 östlich 

BorbereitUMll slir Ämbiilanzdienst bei SttrSeil. Î aMalWiung -«r nervenschMhe. 
^ Schwache, nervöse Personen, geplagt von HoffnunflSlosig?eit und schlechten 

Träumen, erschöpfenden Ausslüsien, Brust-, Rücken- und KopsjcymeVzen, Haar« 
auSfall, Abnahme deS Gehörs unv der Seyrraft, jiatarrh, Magendrücttn, EtuKl« 
Verstopfung, Müdigkeit,Erröthen, Zittern. Herzklopsen, Brustbeklemmung, Aengp« 
lichkeit und Trübsinn -- erfahren cius dem „Jugendfreund", wie alle Folnea jugend­
licher Verirruaaea gfilndlichinkurzcsterZeitu.Strikturell, Samenfluß, Pbimosis, Krampf» 
«der» und Wafserbruch nach einer völlig neuen Methode auf einen Schlag gebeilt werdtiß» 

Tlise? inlerestante und lekrreulie Buch tneiiesle Alislaac>, welibeS von Jung und NN, Mann und 
Frau geliseu werden sollte, wird gcgcn Cinlendung von US Ccinü in Briemarkcn verlandt von der 

vout,okon privat-I^Iinik, 127 Lsst 27.St?., d^ovv Vorl«, I>I.V. 

sMan ei^ivahiie den „Tcivcnpoct Temokr^^t". 

L 

?doto rr«» X«aovl»tl<m. 

Das Bild zeigt eine Gruppe von Mädchen bon der Womens League for Self Defence, die in einem Lager c^uf 
Staten JslclNd sich im Ambulanz dienst für deti Fcill von Streikunruhen iî en. 

che als Mgenlcistung dafür das Land 
an Scott County übertragen haben für 
Consent Highway No. 633, in Allen's 
Grove Township, welcher festgesetzt 
wurde am 2. Mai 1916, laut Super­
visor's Road Records No. 1, Seite 
618." 

PetMon von Willis O. Hopper um 
Resolution zur Bestätigung eines 
„Quit Claim Deed", ausgestellt von 
M. D. Snyder, Clerk des Superviso-
renraths, an Heinrich Plambeck am 6. 
Juli 1866. und umfassend irgend ein 
Interesse, welches Scott County haben 
mochte wegen Steuerverkauf für 18!)4 
in Eigenthum, beschrieben als dieWest-
hälfte von Südostviertel. Sektion 19-
79-2. wurde unterbreitet und auf ge­
hörig unterstützten Antrag folgende 
Resolution angenommen: 
^ Beschlossen vom Supervisorenrath 
von Scott County, Iowa, daß ein ge­
wisser „QjUit Claim Deed" vom 6 
Juli 1866, eingetragen am 9. Juli 
1866, auf Seite 168 von Buch 35 der 
Landbesitztitel der .Rekords van Scott 
County, Joiva, ausgestellt durch M. D. 
Snyder, Clerk des Supervisorenraths 
von Scott County, an Heinrich Plam-
back und übertragend die Westhälfte 
(W. des Südostviertels (S. O. 

von Sektion neunzehn (19) in 
Township ueunundsiel^enzig (79) 
Riange zwei (2), östlich des fünften 
P. M., Scott County, Iowa, luid um­
fassend irgend ein Interesse, welches 
Scott County haben mag Ivegen Steu 
erVerkauf von 1854 uud 1855 und 
keine anderen, hierdurch ratifizirt, be 
stätigt und gutgeheißen wird und be 
fagtes Scott Cotinty gibt hierdurch ei 
nen ausgeglichenen Anspruch an Wil 
lis O. Hopper, den gegeiUvärtigen Ei-
genthümer besagten Landes auf irgend 
welches Interesse, welches Scott Coun­
ty haben mag in besagtein oben be-
schriebenein Grundeigen thum auf 
Grund von Jnformalität in besagtem 
„Quit Claiin Deed" oder eines ?.^lan-
gels von 'Autorität zuni Eintragen in 
besagtem M. D. Snyder als Clerk be­
sagter Behörde, solche Ilebertragung 
vorzunehmen. 
' Ferner beschlossen, daß der Auditor 
vou Scott County, Iowa, hierdurch er­
mächtigt iverdc. diese Resolution zu be­
scheinigen und auszufilhren, damit 
dieselbe eingetragen und der Besitztitel 
für besagtes Land für besagten Willis 
O. Hopper richtiggestellt werde. k-

H e n r y  G e r t z .  
Vorsitzer des Supervisorenrath?. 

Att.: E d!v a r d Collins. Clerk. 
Bericht des Schulsuperintendenten 

des Couutys über Einnahnten und 
Ausgabeit des Normal Justitute voin 
18. bis 22. Oktober 1915 wurde vor­
gelegt und t^uf gehörig unterstützten 
Antrag angenmnmen, und der folgen­
de Auszug wurde zur Drucklegung im 
Protokoll der Behörde verwiefen: 

Einnahmen. ^ 
Staats-Beivilligung . . .tz 50 00 

Ausgllben. > .. 
An R. K. Farrar für In- < 

des 5. P. M, Allen's Grove Toidn-
fhip, dann nördlich 70 Grad vestlich 
zunr füdlichen Nfer deS Wapsipimeon 
Flusses, bildend den nördlichen Theil 
der Rsdd No. 154. Wie festgesetzt am 
2. Oiktoper 1854 in Boch 2, Seite 266, 
Supervisor's Road Records, Scott 
County, Iowa; ferner sei 

„Beschlossen, dnß der Vorsitzer des 
Supervisorenraths Und der County-
ANWtor hierdurch ermächtig uNd be­
auftragt sind, einen Besitztite! an Cla-
deNce DruNimönd utld Frau für das 
so üufgegeSene Land auszustellen, tvel-

wurde angeordnet, daß der Anspruch 
auf den Hauothictsond von Henry I. 
M<ints für den Verlust eines durch 
Hunde getödteteii Lamines in Allen's 
Grove Townsliip am 16. Juli 1916 
gewährt und der Werth desselben aus 
!ß8.00 festgesevt iverde, und daß der 
County Auditor insiruirt sei, eine An­
weisung auf d^'n Hausthierfonds zu 
Gunsten von Hcnrti I. Meints im Be­
trage von P8.00 als volle Begleichung 
besagten Anspruchs auszustellen. 

Auf gehörig unterstützten und ange-
noiumenen Antrag wurde angeordnet, 
daß der Hausthicr - Anspruch von I. 
F. Lawler für den Verlust eines Scha­
fes im Mwiclit von 125 Pfund, ge^ 
tödtet von .Hunden in Liberty Toivn-
ship am 27. Juni 1916. gewährt wer­
de und daß der Werth besagten Scha­
fes anf !j>8 festgesetzt werde, und daß 
der County - '?luditor angewiesen wer­
de, eine Anweisung auf den Haits-
ihierfond zuin Betrage von !z!8 zu Gun­
sten von John Lawler zu ziehen, 
als volle Begleichung- seines Anspru­
ches. 

Auf gehörig ilnterstützten tmd ange-
noinmenen AiUrag ivnrde angeordnet, 
daß der Hausthier - Anspruch von« 7^. 
F. Lawlor für den Verlust eines Lani-
mes im Gewi^t von 100 Psnnd, ge-
tödtet ditrc^ ^ölfe in Liberty Town­
ship, 7. Ailg. 1Ü16, gewährt werde, 
daß der WfirtH besagten Lainines anf 
.1>8 festgesetzt werde und daß der Coun­
ty - Auditor augeiviesen sei, eiite An­
weisung zum Petrage von P8 aitf den 
HauSthier - Fond zu ziehen zu Mui-
ften von John F. Lawlor als vo^lle 
Begleichung sejnes Anspruches. 

Die folgei^dfin Ansprüche wtirden 
nach Durchsicht, durch die Behörde, aus 
gehörig unterstützten Antrag geivährt 
und verordnet, daß Anweisungen da-
jliir ausgestellt werden, tind daß die 
in dieser Sitzyng durch Petition ge­
währten Ansprüche in die folgende Liste 
aufgeuouunen.sind: 

struktion 
Mary B.Richardfon für In­

struktion 
0. L. Johnson für Instruk­

tion 
Elmer A. Robeson, Fnhr-

dienste 
W. S. Holbrook, Vorräthe . 
Louis Hansfeu's Sons, Be­

darfsartikel 
Miueller Lumber Co., Be­

darfsartikel . . . . . 
Davenport Holding Co., 

Miethe 
Osivald Schulz, Janitor . 
Fred W. Brooks, Vorräthe . 
Folwell Crockery Co., Be­

darfsartikel 
1. H. C. Petersen's Sons, 

Bedarfsartikel ... . 
Frau M. Robeson, Hilfe­

leistung . . ^ . .. . 
Henry E. Ronge, Bedarfs­

artikel 

54 00 

51 85 

48 15 

00 
40 

193 49 

104 50 

35 00 

21 
14 

52 
30 
36 
56 
65 
39 
39 
12 
30 

00 

41 
46 

8 73 

11 63 

35 00 
00 
14 

50 

1 15 

4 00 

1 00 

Total .' .' 
Auf gehörig 

326 55 
unterstützten Antrag 

'!-zz 

County. 

B. F. Rehkampf. Priifung 
der Bücher 

Friedensrichter. 
Augltst F. Kiukel, Davenport 

T o l v n s h i p  . . . .  

Konstabler. 
John Boland, Dav Twp. . 

Ouarantiin - Rechnungen 
Iowa Telephone Co., Tel. 
Wenzel Sothmann, Gro­

ceries 
A. I. Wilen, Groceries . 

Brücken -- Fond. 
Lorenz Patilsen, Zahlliste . 
Chas. Kiihl, Zahlliste . . 
John Hickson, Zahlliste . . 
Ephrain Olsen, Zahlliste . 
Rudolph Erps, Zahlliste . 
Albert Fendt, Zahlliste . . 
Harvey Gertz, Zahlliste . . " 
Willard Carson, Zahlliste . 
Hermann Eivoldt, Zahlliste 

Hausthier - Ansprüche 
Henry I. Meints, Lamin, ge-

t ö d t e t  d u r c h  H u n d e  . . .  
John F. Latt'lor, Lamm ge-

tödtet durch Hunde . . . 
John F. Laivlor, Schaf ge-

tödtet durch Hunde . . 8 00 
Anf Antrag vertagte sich der Rath 

bis Aenstlig, 5. S!ept. 1916 um 2 
llhr Naclilnittags.< 

- E d w a r d  C o l l i n s ,  
Clerk. 

00 
90 
90 
50 
00 
00 
00 
00 
00 

8 00 

8 00 

Sie sollten tätlich einen Stuhlgang 
haben. 

Ein freier leichter Stichlgang jeden 
Tag ist ein Zeichen guter Gesundheit. 
Dr. King's Neiv Life Pills werden Ih­
nen einen leichten Stuhlgang verschaf­
fen ohne Schmerzen und Ihr System 
von Blutgiften befreien, Ihr Blut 
reinigen. Hartleibigkeit vertreiben und 
eine vorzüglich andauernde Wirkung 
auf Ihr ganzes System haben. Macht 
Sie filhlen, als ob Sie leben Ivollten. 
Nur 25c bei Apothekern. (Anz.) 

D e r  C o u n t y - A r ; ;  t  G e o  
W. King beobachtet den iin County--
Gefängnis von Jersey l5ity besindli^ 
chen Joseph Kohlmer von South 
Norwalk, Conn., der in einem 
??rachtwagen in den Höfen.der Le­
high Valley Bahn ain ^uße der Ier-
fey Ave. gänzlich nciöt aufgefunden 
wurde. Als Kohlmer ausgefunden 
wurde, starrte er ins Leere und sagte 
kein Wort. Nachdem er l.otdiirstig 
bekleidet worden war, lies; er sich 
ganz ruhig nach der Poli^eistation 
fiihren. Der Gefangene spricht zeit­
weilig ganz vernünftig, dann aber 
wieder ganz konfus. Er gibt an, von 
South Norwalk zu sein, wo seine 
Frau, die er seit sieben Jahren nicht 
mehr gesehen habe, in Lexington Ave. 
wohnt. Wie der Mann nach Jersey 
City kaiu und seine Kleider verlor, 
dariiber wußte er keine Auskunft zu 
geben. 

D i e  Z u s a m m e n k u n f t  d e r  
Familie Storms im Hause von Ed­
ward Storms, nahe Woodland Lake, 
eine Meile von Ardsley, N. D., ent­
fernt, hätte beinahe in einer Tragödie 
geendet. Während die älterem Fami­
lienmitglieder im. Haufe vergnügt 
waren, gingen 'sechs der jungen Leute 
nach dem Woodland Lake schwimmen. 
Plötzlich wurde die 16jährige Eli­
zabeth Storms von der starken Strö­
mung in die Tiefe gezogen. Sofort 
fchwamin ihr die 14jährige Beatrice 
Goehren zu Hilfe, sank aber ebenfalls 
sehr bald. Nun spra-ng George Mur­
phy, der als Wächter gegen einen 
Quarantänebruch wegen der Kinder­
lähmungs-Seuche am See stationiert 
Ivar, den Mädchen zu Hilfe. Er 
konnte sie nur mit Miihe über Was­
ser halten. ^ Da sah Frau Henry 
Thompson von der Veranda des 
Woodland .Hotels, >vas iin See vor­
ging, und fuhr sofort in einein Nu­
derboot den drei Leuten zu Hilfe. 
Murphv erfaßte nun ein ihin zuge­
worfenes Seil init den Zähnen und 
wurde auf diese Weise, die beiden 
Mädchen unter den Arinen, an 
den Strand gezogen. 

I n  d e r  I l m g e b u n g  d e s  b e i  
Prairie du Chien, Wis., gelegenen 
Dorfes Ferryville treten jetzt die 
5Napperschlangen in beäitgstigend gro­
ßer Anzahl auf, so daß sie zu einer 
großen Gefahr für die Bevtükerung 
geworden sind. Drei wurden an ei-
nein einzigen Tag von verschiedenen 
Leuten getötet. Eine der Schlangen 
hatte nicht weniger als fünfzehn 
Klappern. Der Grund fiir die Land­
plage ist in der außerordentlich star­
ken Hitze und in der dainit verbunde­
nen Dürre zu suclen, die sie zu den 
Flußniederungen getrieben hat. Ein 
Abenteuer mit eiuein solchen Reptil 
-hatte der Farmer Williain Martin zu 
bestehen gehabt. Auf der Fahrt nach 
einent Nachbarorte traf er eine 
Schlange an. Er bearbeitete das Tier 
'solange init eineln Stock, bis er es ge­
tötet zu haben glaubte, uud warf 
es dann hinter sich in den Wagen. 
?tls er an seinetn Bestiiumungsort 
angetoininen war, inußte ^er die 
Wahrnehinung ' niachen, daß die 
Schlange noch arn Leben >var. Die 
i^arinersfrail E. Hale aus Neads-
toit'u attackierte iin Verein init ihren 
beiden Hunden das Tier und brachte 
es auch glücklich mit einer Holzkeule 
zur Strecke. Doch vorl)er hatte die 
Schlange die Hunde gebissen und die 
Tiere erlagen balo darauf den Bissen. 

W ä h r e n d  s i c h  F r a u  H o w ­
ard Thayer Kingsbury mit ihren 
beiden Kindern zu Sands Point, 
nahe Port Wasiiingtvn, L. I., N. 
N., in den Gewässern der Nianhas-
fet Bay erfrifchte, bemerkte sie plötz­
lich, wie ein nur ^iva fünfzehn Fuß 
vom Strande entfirnter Haifisch^auf 
die Kleinen losgeschossen kam. Die 
vor begreiflichem Schreck halb ohn­
mächtige Mutter- riß die Kinder an 
sich und vermochte sich und ihre 
Lieblinge noch rechtzeitig in Sicher­
heit zu briirgen. 

Gerade jetzt 
ist die Zeit, Euch absolute Sicherheit für Eure Schinucki'achcn 'zu 
verschaffen. Wenn Ihr ivartet, bis Feuer auÄricht. oder Diebe in 

W Eure Wohnung einbrechen, inag es ^^u spat sein. 

^ Nentet eine Sicherheitöschachtel für Eure Tcbinucksachen in 5 
^ dem feuer- und diebessicheren Gewölbe unseres Granitgebände-Z. ? 
^ Tie Kosten siitd nur !i;2.00 per Jahr nnd aufwärts. ^ 

^ 4 Prozent Zinsen auf Spar-Einlagen bezahlt. ^ 

» Die Deutsche ̂ parbank.! 
Ecke Dritte und Main Straße Davmport, Iowa. 

Wie iintcrstiitzt 
^ Leser seine 
deutsche Zeitung! 

Nicht nur durch Abonnement aus 
dieselbe und Anzeigen in der­
selben können Sie die deutsche 
Zeitnug nnterstiitzen. Ein äußerst 
wirlsaines, viel zn wenig beach­
tetes Mittel bcslcht in Folgen­
dem : 

Kanfen Sie in erster L!illie 
öei de» Firmeu, welche ihr 

Geschäsl in der deutschen 
Zeitnnk anzeigen und lie-

rusen Sie sich bei Ihren 
Eiukiinfen ans die Anzeige, 
welche S ie  in  der  deut ­
schen Zeitung gesunden 
haben. 

K 

Das kostet Sie nichts und uns 
ist es von großem Bortheil. 

.^1 
^11 

' ik t.' 

MemÄeldreMne 

Gebrauchen Sie ein besseres  ̂
Zahnmittel als Sie gegm-
wärtig gebrauchen. 

k^eroxicis läolk psste 
«. .5"» » etlu freigebiae «ersiichs-Rvhre dieses speziellen Zahn Pasta-t 
Ä' !? Postmarken und den Namen Ihres Kaufmannes zu Bivaudou, Dep. 5, 
Time  ̂Nuiidtnn. New Slark. N. ?I 

PI 

VGWW. 


